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Vulamasango News 
(Dezember 2014) 

 
 

 

 

Liebe Paten, Fördermitglieder, Spender und Interessenten, 

der letzte Rundbrief wurde ursprünglich im September verfasst. Leider konnte aber nur die 

E-Mail Version noch im September an Sie verschickt werden, die Briefversion auf Grund 

einiger Schwierigkeiten leider erst Ende Oktober. Daher die kurze Zeitspanne seit dem 

letzten Brief. Dennoch wollte ich den traditionellen Dezember Rundbrief nicht auslassen.  

Es gab zwei Versionen des letzten Rundbriefes, einer an Paten, Spender und 

Fördermitglieder, und einer an Interessenten. Zuerst möchte ich mich ganz herzlich bei 

allen Interessenten des Vereins bedanken, welche so positiv auf unseren Apell reagiert und 

umgehend eine Fördermitgliedschaft unterschrieben haben. Die Resonanz auf den Brief 

war sehr ermutigend, und die erhöhten monatlichen Einnahmen werden uns ganz bestimmt 

sehr bei dem großen bevorstehenden Schritt, der Gründung der Familieneinheiten, helfen.  

Natürlich geht es auch im Bauprojekt nun mit riesigen Schritten voran. Im letzten Brief gab 

es ja viele Bilder vom Tiefbau zu sehen. Inzwischen hat auch der eigentliche Häuserbau 

begonnen. Die Fundamente sind gegossen und seit einigen Tagen bald geht es nun in die 

Höhe. Bis Ende April 2015 soll der Häuserbau beendet sein, und bis September dann die 

Landschaftsgestaltung und die Einrichtung der Häuser. 
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Ebenfalls hatte ich im letzten Rundbrief davon gesprochen, dass wir derzeitig Firmen und 

Stiftungen ansprechen, um die fehlenden 110.000 € für das dritte Waisenhaus bis Januar 

noch zusammen zu bekommen. Zu diesem Zweck war ich nun drei Wochen in Deutschland 

unterwegs, und auch sehr erfolgreich. 60.000 € konnten so schon gesammelt werden, und 

weitere 10.000 € stehen als mögliche Spende im Raum. So fehlen uns noch 40.000 €. Da 

wir diese Summe nun bis Mitte Januar noch sammeln müssen, sind wir über jegliche 

Vermittlung von Kontakten zu Firmen oder Stiftungen dankbar, bei denen wir unser 

Anliegen eventuell vortragen könnten. Dafür habe ich eine Powerpoint Präsentation 

vorbereitet, die ich gerne zuschicken kann, wenn es irgendwelche Ideen gibt, wer an einer 

solchen Unterstützung (Teilfinanzierung des Waisenhauses) Interesse haben könnte. 

Wie schon im letzten Brief angedeutet, waren im Oktober wieder die Jugendlichen von 

„New Horizons“, der sozialen Initiative des Gymnasiums in Hamburg-Eppendorf, drei 

Wochen bei uns auf der Farm, und hatten nicht nur viel Energie und viele Ideen, sondern 

wie immer auch das nötige Kleingeld mitgebracht, um die viele Energie und die Ideen dann 

auch in Taten umsetzen zu können. Es konnte eine wunderschöne, 140 Meter lange Hecke 

von ausschließlich einheimischen Pflanzen gepflanzt werden. Silbereiche, Katzendorn, 

Wachsbaum, Hottentottenfeige, Speckbaum und Aloe Vera wurden so angeordnet, dass sie 

in den nächsten Monaten zu einer undurchdringlichen, aber auch optisch schönen 

Pflanzenwand zusammenwachsen werden. Des Weiteren wurde ein Anbau an die 

Schreinerei gebaut, in dem die Späne-Absaug-Anlage untergebracht werden kann. Die 

dritte Aktion war ein Anbau des Kinderspielplatzes mit Baumhaus, Klettergerüsten, 

Rutschen und „Fireman’s Pole“, über den sich natürlich die Kinder ganz besonders gefreut 

haben. 

 

Da wir im Moment alle zur Verfügung stehenden Gelder in den Waisenhausbau investieren, 

bleibt nicht viel Budget für andere Dinge übrig. Da wir aber unbedingt endlich unseren 

schon lange geplanten Sportplatz ausbauen wollten, musste dies eben auf „Laienbasis“ 

geschehen. Eine südafrikanische Firma hat uns einen „Straßenhobel“ als Spende für einen 

Tag geliehen, mit dem wir das Feld erst einmal ebnen konnten. Danach haben unsere 

Weltwärts-Freiwilligen zusammen mit unseren Mitarbeitern in mühsamer Handarbeit das 

ganze Feld mit Gras Setzlingen bepflanzt. So hoffen wir, dass wir in ein zwei Monaten ein 

schönes Spielfeld (30 x 60 Meter) anlegen können. 
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Und zu guter Letzt versuchen wir gerade, unsere beiden zukünftigen handwerklichen und 

landwirtschaftlichen Ausbildungsbereiche in Angriff zu nehmen. Die Schreinerei soll von 

einem deutschen Schreiner in den nächsten Jahren aufgebaut werden, und auch den 

biologischen Gemüseanbau wollen wir endlich in Angriff nehmen. Hierzu suchen wir noch 

nach einer jungen, dynamischen Person mit abgeschlossener Ausbildung/Studium als 

biologischer Landwirt oder Gemüsegärtner, die Interesse daran hätte, für zwei Jahre nach 

Südafrika zu kommen, um auf der Farm die Gemüsegärtnerei aufzubauen und sowohl die 

Jugendlichen des Projekts als auch einen einheimischen Mitarbeiter anzulernen, welcher 

dann die Gärtnerei auf längere Sicht weiterführen kann (bei Interesse bitte melden bei: 

florian@vulamasango.org). 

 

Alles in allem also ein sehr positives, ereignisreiches und erfolgreiches Jahr bei 

Vulamasango. Wir hoffen, dass auch Sie ein schönes und erfolgreiches Jahr hinter sich 

haben und wünschen allen unseren Unterstützern eine schöne Advents- und 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir würden uns freuen, wenn Sie 

uns auch in diesem Jahr an Weihnachten nicht vergessen! JJJ 

 

Mit herzlichen Grüßen, 
 

 
_________________ 
Florian Krämer 
 
 
 
 

 

Weihnachtsspenden:   Positiv Leben e.V., Konto Nr: 7031290700, BLZ 43060967, GLS Bank 
Bic: GENODEM1GLS   IBAN:  DE94430609677031290700 

 
Wir haben von der Deutschen Bank zur GLS Bank gewechselt. Bitte in Zukunft alle Spenden auf das neue Konto. 
(Das Deutsche Bank Konto wird noch eine Weile bestehen bleiben, sodass alle Spenden sicher ankommen, wird aber 
geschlossen, sobald alle Umstellungen stattgefunden haben.) 
 
 
E-Mail: Wir freuen uns über E-Mail Adressen für den Rundbrief, um Kosten zu sparen! (An: info@vulamasango.org)  
 
YouTube: VULAMASANGO  Facebook: Vulamasango-Open Gates   www.vulamasango.org 
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